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r Unsere Leser
als Mitarbeiter

Warten auf Godot - praxisnah

Zürich.
Mittwoch vormittag. Znünizeit.
Mit einem Geschäftsfreund, der
auch nicht zufällig um diese Zeit
aufgekreuzt ist, verfüge ich mich
um die Ecke ins nächste Kaffee.
(«Ein Kafi, ein Gipfel, ein Tagi,
einmal <mit> eisdrissig.») Gegenüber

dem Rathaus. Zürcher wissen
Bescheid.

Das Lokal ist leer. Wir haben zu
reden. Bis uns auffällt, daß die
Bedienung ausbleibt. Wir reden
weiter. Die Bedienung anderswo
offenbar auch. Wir sind bald zu
Ende - da kommt sie doch noch.

Wir bestellen. (Wie nebenstehend.)

Und reden weiter und warten weiter.

Neue Gäste treten ein. Auch
einzelne.

Eine Gruppe - sieben oder acht
Mann - plaziert sich in unserer
Nähe. Redet. Und wartet. Und
zügelt schließlich in die tiefere
Ecke hinter der Säule - neben
unserem Fensterplatz.

Wir stellen fest: die Regierung
beim Znüni. Die Räte König,
Moßdorf, Günthart, Bachmann
haben wir - in schönster Eintracht
- mit Sicherheit erkannt.

Die Regierung wird inzwischen
bedient. Wir warten weiter.

Als wir, düsteren Ahnungen zum
Trotz, doch noch drankommen,
kann ich mir die Bemerkung nicht
verkneifen: «Wüssezi Fröilein,
miir händ au nu e Viertelschtund
Pause. Nid nu d Regierig!»

Grinst mein nächstsitzender Nachbar,

Regierungsrat Bachmann, um
die Säule und meint lachend: «Da
hänzi eigetli au wider rächt!»

Taps

Tandem glorioso

Noch traben viel geschenkte Gäule
über «Knefsche Auen»,
Doch hilft Verleger Molden gerne
neue Ställe bauen! Roscha

Uebersetzen leicht gemacht

In meinen Italienferien machte ich
mir einen Spaß daraus, überall die
Ansichtskartenständer zu überfallen

und mich an den deutschen
Uebersetzungen des italienischen
Textes zu ergötzen.
Da stand zum Beispiel auf der
Rückseite einer schönen Ansichtskarte

mit brandenden Meereswogen

der lakonische Satz: «Meer im
Wut.» Ein anderer Text lautete:

«Strandleuchte sucht.» Bitte, lassen
Sie Ihre Phantasie nicht in die
Tiefe rutschen. Es handelte sich da
nicht etwa um ein leichtes Mädchen,

sondern um einen Leuchtturm,

der da suchte. - Was
«Meereswiegen im Awent» heißt, darauf

kam ich nie, da ich nicht
Italienisch spreche.
Uebersetzen ist nicht leicht, um so

schwieriger, wenn man nach
Wörterbuch übersetzt, ohne die
Sprache zu kennen. Das schönste
Muster südlicher Uebersetzungs-
kunst fand ich allerdings nicht auf
einer Ansichtskarte, sondern auf
einem stillen Oertchen in einem
Landgasthof. Die Kette zur
Wasserspülung war beschädigt und
hielt offenbar keine größere
Belastungen mehr aus. Deshalb hatte
der Pensionsbesitzer einen Zettel
angebracht, darauf stand: Piano,
- dann auf französisch: douce-
ment und zuletzt auf deutsch:
Klavier. Hege
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Ihr Fachhändler mit
dem blauen Plakat!

Jstählii
Hiererhalten

Ihr Fachhändler bringt Sie gerne
in eine der grossen MSL-Stählin-

Möbelausstellungen in Lachen
(Kt. Schwyz) oder Carrouge

bei Mezieres (Kt. Waadt).
MSL-Stählin-Möbel mit Garantie und
günstigen Teilzahlungsmöglichkeiten.

Bezugsquellennachweis durch:
Max Stählin & Cie. AG, Möbelfabrik,

8853 Lachen, Tel. 055 71671.

Max Stählin & Cie. AG, 8853 Lachen am See
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